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Urlaub  bietet sich wunderbar dafür an, mal aus 
der gewohnten Umgebung und dem alltäglichen 
Trott rauszukommen.  
Man kann sich die freien Tage nach Lust und 
Belieben einteilen und interessant gestalten, 
etwas Neues erleben oder einfach mal bei 
einem guten Buch ausspannen…  
 
Soweit zur Theorie! Die praktische Umsetzung 
verlief bei uns doch etwas anders: 
 
 

 

 
 

Agnes, Katrin, Dani, Sonja, Carsten, Dirk und Marin a verbrachten ihren Urlaub in Lindow, 
einem kleinen, verschlafenen Örtchen nördlich von Berlin. Hier wollten wir dem bösen Winterwetter 
ein Schnippchen schlagen und weiter an einer guten Vorbereitung für die Saison 2010 arbeiten.  
(...zum Glück hat man als Triathlet immer Ausweichmöglichkeiten, wenn es mit der einen oder 
anderen Disziplin gerade nicht so klappt…) 
 

        
 
 
Den Schwerpunkt  der 6 anspruchsvollen Trainingstage stellte das Schwimmtraining dar. Mittels 
„Videoüberwachung“ konnten so manche verborgenen Fehler bei der Schwimmtechnik aufgedeckt 
werden. Das Verbesserungspotential sorgte für zusätzliche Motivation, 2 mal pro Tag ins 
Schwimmbecken zu springen und an der Technik zu arbeiten …bis der Kopf rauchte und die Arme 
durchdrehten… 
 

     
 



Für Abwechslung  sorgten die zusätzlichen Lauf- und Radeinheiten, bei denen wir das 
„schneesichere Gebiet“ rund um den Wutzsee und Lindow-City unsicher machten.  
Aber der Spaß kam auch nicht zu kurz, denn bei Badmintonschlachten, Fuß(Hand)ballspielen 
sowie bei Stabi-Gymnastik-Einlagen und Seilzugexperimenten wurden alle übrigen, bis dahin noch 
nicht überanspruchten Muskeln gereizt.  
 

     
 
 
Unsere Freizeit  war leider viel zu kurz und reichte nur für kleine Nickerchen zwischendurch. Am 
Abend sorgten die Massagen von „Vaddi Kalle“(Sportwart) und die Sauna für Entspannung. Um 
nicht nur zu trainieren, tobten wir uns an einem Abend sogar beim Bowling aus.  
 
Zum Glück  wurden wir rundum gut versorgt und betreut, so dass wir alle „überlebt“ haben und 
auch bestens abgehärtet sind für die kommende Saison.  
(…jetzt brauchen wir erstmal Urlaub!) 
 
 

 
 


